
t
he Match III: amateure erstmals erfolgreich
Nach zwei klaren Niederlagen gelang den ASG-Amateuren beim dritten «The Match» 
die Über raschung: Dank starker Team leistung schlagen sie die Profis der PGA. 
Das Team der Swiss PGA wurde dieses Mal durch die bestmögliche Amateur- 
Aufstellung der Gegner überrascht. Ausser Albane  Valenzuela, welche die Schweiz an 

den Olympischen Spielen vertrat, waren die besten Vertreter der ASG zur Revanche angetreten. 
Die Teams waren Punktegleich (4:4) nach den Four-Balls und den Four somes. Unter anderem 
Dank einem knappen 2&1 Sieg von Marco Iten gegen den neuen Swiss PGA Champion Corsin 
Caviezel und dem klaren Erfolg von Neal  Woernhard über Olivier Gilmartin, der speziell für The 
Match aus Florida eingeflogen war, führten die Amateure vor den letzten beiden Partien mit 10:8. 
 Die entgültige Entscheidung fiel am 18. Loch als Michael Harradine seinen Match gegen Damian 
Ulrich mit einem Putt halbierte. Am Schluss setze sich die ASG-Equipe mit 11:9 durch. 
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Bei der 9. Offenen Liechtensteiner Golf-Landes-
meisterschaft Open, die im September auf dem 
Platz des GC Gams gespielt wurde, gab es 
erstmals Punkte für die Amateur-Golf-
Weltrangliste zu gewinnen. Bei den Frauen 
siegte die 19-jährige ASG-Nationalspielerin 
Vanessa Knecht vom Golfclub Bubikon mit 
sechs Schlägen Vorsprung. Den Grundstein für 
den klaren Erfolg legte sie mit der Rekordrunde 
von 67 Schlägen im ersten Durchgang, danach 
blieb sie zweimal unter Par. 

Auch bei den Männern fiel im interna-
tionalen Feld der «alte» Platzrekord in Gams. 
Gerold Folk vom GC Murhof verbesserte die 
Marke ebenfalls um zwei Strokes auf bloss 
noch 62 Schläge oder zehn unter Par. Klar 
war dem Österreicher der Sieg nicht mehr zu 
nehmen. Er gewann die Liechtenstein Open 
gleich mit acht Zählern Vorsprung auf 
Vorjahressieger Markus Habeler. Bester 
Schweizer war Michael Weppernig (Sem-
pachersee) auf Rang drei.

Mit über 150 Golfsenioren von mehr als 
40  Clubs war das Berner Senior Open auch im 
Jubiläumsjahr restlos ausgebucht. 
Das Feld des Finalturniers am Dienstag 
umfasste die Spieler mit den besten Handicaps 
der Angemeldeten sowie die 15 Erstplazierten 
vom Vortag. Bo Johansson, der Schwede aus 
Interlaken, feierte seinen dritten Sieg am 
Berner Senior Open. Zuletzt hatte er vor zwei 
Jahren gewonnen. Johansson lag bereits bei 
Halbzeit mit Par in Führung, musste aber auf 
den zweiten Neun noch vier Bogeys in Kauf 
nehmen. Mit zwei Schlägen Rückstand kam 
Toni Putzi (Bad Ragaz) auf den zweiten Rang. 
Gefolgt vom Trio Hans Sergej Spengler 
(OSGC), Felix Nüscheler (Basel) und Vernon 
Grose (Emmental).
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